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1

Standpunkte
verhärten,

den Gegner
umstimmen

Verhärtung

2

Polarisierung
Schwarz/Weiß

Simplifi-
zierung

Debatte

3

Misstrauen,
Empathie-

Verlust
Reden nützt
nichts mehr.

Fakten
schaffen

Tatsache

4

Image-
Kampagnen

Sozialer
Druck

Werbung um
Anhänger

Koalition

5

Direkte 
öffentliche
Angriffe.

Demaskie-
rung

des Gegners

Demas-
kierung

6

Drohung und
Gegen-

Drohung.
Stolper-
Drähte.

Ultimaten

Bedrohung

7

Werteum-
Kehrung.

Verzicht auf
Fairness.
Gegner

soll gefügig
gemacht 
werden

Begrenzte
Schläge

8

Zerstörung 
der feind-

lichen Infra-
struktur und 
der System-

faktoren

Zersplitte-
rung

9

Kein Weg
zurück.

Vernichtung
zum Preis

der
Selbstver-
nichtung

Gemeinsamer
Untergang

Interessenkampf

Positionskampf

Kampf gegen die Person

Zuspitzung – abnehmende Handlungsoptionen/ -alternativen
Selbstaufgabe

Wirkungsbereich Mediation
Stufe 3 – 7

Kernmöglichkeiten
Stufe 4 - 6

Eskalationsstufen nach Friedrich Glasl (1999)

(Interne) Moderation 
(1-3)

(Externe) Prozess-
begleitung (3-4)

Vermittlung/ Schiedsverfahren (4-6)

Machteingriff (7-9)
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